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Nur wer die Vergangenheit kennt, 
kann die Gegenwart verstehen 

und die Zukunft gestalten.
(August Bebel)

SPRUCH 
DER WOCHE

Foto: unpict.com Paul Schwarzl/Getty Images/iStockphoto
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Bereitschaftsdienste

 █ Ärztlicher Notfalldienst  
im Neckar-Odenwald-Kreis

Rettungsdienst: 112 
Allgemeiner Notfalldienst, Kinder-, Augen- und HNO-ärztli- 
cher Notfalldienst: 116117 
docdirekt: 0711/96589700 oder docdirekt.de 
(Montag bis Freitag, 9.00 – 19.00 Uhr, kostenfreie Onlinesprech- 
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für 
gesetzlich Versicherte) 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Informationen zu den Notfallpraxen auf der Homepage https:// 
www.kvbawue.de/patienten/praxisbesuche/notfallpraxis-finden 
Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Klinik), Knopfweg 1, 
74821 Mosbach, Tel. 06261/83-0 
Samstag/Sonntag/Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 bis 22.00 Uhr 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs- 
dienst oder dem Notarzt zu verwechseln. Vor allem bei Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei Vergiftungen, Atemnot 
oder Bewusstlosigkeit muss der Rettungsdienst unter der Nr. 112 
kontaktiert werden.

 █ Zahnärztlicher Notdienst

Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg 
Patienten erhalten unter 0761/12012000 die Information, wel- 
che Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren Umgebung zum Zeit- 
punkt ihres Anrufes Notdienst haben. Die diensthabenden Praxen 
werden aufgrund der Entfernung zum Anrufenden ermittelt. Mit 
der Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur bekommt 
der Anrufenden in der Regel fünf diensthabende Praxen ange-

sagt. Für die Notfallversorgung nach Unfällen sind wie bisher die 
Zahnkliniken in Baden-Württemberg sowie weitere Kliniken mit 
entsprechenden Fachabteilungen Anlaufstelle. Neben der ein- 
heitlichen Notfalldienstnummer steht selbstverständlich auch 
weiterhin die Notfalldienstsuche auf der Website der KZV zur Ver- 
fügung (www.kzvbw.de/patienten/zahnarztnotdienst).

 █ Apothekennotdienste

27.2. Bauland-Apotheke, Marktstr. 5a, Adelsheim 
 Rats-Apotheke, Marktplatz 17, Bad Mergentheim 
28.2. Apotheke am Schloss, Zedernweg 3, Merchingen 
 1.3. Bauland-Apotheke, Bofsheimer Str. 11, Sindolsheim 
 2.3. Sonnen-Apotheke, Bruckner Str. 13, Buchen 
 Jagsttal-Apotheke, Züttlinger Str. 10/1, Möckmühl 
 3.3. Stadt-Apotheke, Götzstr. 17, Krautheim 
 Engel-Apotheke, Hauptstr. 6, Mosbach 
 4.3. Odenwald-Apotheke, Hofstr. 10, Buchen 
 Apotheke im Ärztehaus, Kapellenstr. 31A, 
 Tauberbischofsheim 
 5.3. Bach-Apotheke, Mergentheimer Str. 5, Assamstadt 
 Marien-Apotheke, Adolf-Kolping-Str. 6, Walldürn 
 6.3. Central-Apotheke, Obere Vorstadtstr. 3, Walldürn 
 O´VITA Apotheke im Activ-Center, Johann-Hammer-Str. 1, 

Bad Mergentheim 
Der Notdienstplan kann auch im Internet nachgesehen wer- 
den unter www.aponet.de, Festnetz kostenfreie Rufnummer 
0800/0022833.

 █ Störungen Wasserversorgung

Bei Störungen in der Wasserversorgung erreichen Sie die Wasser- 
versorgung Bauland GmbH unter Telefon 06291/415554.

 █ Störungen Nahwärmeversorgung

Bei Störungen in der Nahwärmeversorgung ENO Rufbereitschaft 
unter 0171/4233348.

Telefon-/ E-Mail-Verzeichnis der Gemeindeverwaltung Rosenberg
Name Funktion/Bereiche Telefon E-Mail Arbeitstage

Matousek, Ralph Bürgermeister 06295/9201-0 Ralph.Matousek@rosenberg-baden.de

Kautzmann-Link Ulrike Hauptamt, Bauamt, Ord- 
nungsamt, verl. Grundschule

06295/9201-13 Ulrike.Kautzmann-Link@rosenberg-baden.de

Kistner, Susanne Hoch- und Tiefbau 06295/9201-19 Susanne.Kistner@rosenberg-baden.de

Scherer, Sabine Amtsblatt, Gewerbe, 
Feuerwehr, Friedhof, Rente, 
Bürgerbüro

06295/9201-14 Sabine.Scherer@rosenberg-baden.de Montag, Dienstag, 
Donnerstag ab 
10.00 Uhr

Neubert, Carina Bürgerbüro u.a. Pass- und 
Ausweiswesen, Meldeamt

06295/9201-0 Carina.Neubert@rosenberg-baden.de Montag, Mittwoch 
bis Freitag

Weidmann, Fleur Bürgerbüro, Veranstaltungs- 
kalender

06295/9201-18 Fleur.Weidmann@rosenberg-baden.de Dienstag bis 
Freitag

Trumpp, Simone Rechnungsamt, Grundstücks- 
angelegenheiten

06295/9201-17 Simone.Trumpp@rosenberg-baden.de

Schuster, Timo Gewerbesteuer, Einnahmen, 
EDV

06295/9201-16 Timo.Schuster@rosenberg-baden.de

Mai, Silke Gemeindekasse 06295/9201-15 Silke.Mai@rosenberg-baden.de

Graser, Tanja Wasser-, Abwassergebühren, 
Grundsteuer

06295/9201-25 Tanja.Graser@rosenberg-baden.de Dienstag bis 
Freitag

  Bauhof 06295/929049 Bauhof@rosenberg-baden.de

Stapf, Simon Hausmeister 0162/8845708 Simon.Stapf@rosenberg-baden.de

Hilgers, Christof Revierleiter 0175/2247316 christof.hilgers@neckar-odenwald-kreis.de

Standesamt 06291/401-0 standesamt@osterburken.de

www.kvbawue.de/patienten/praxisbesuche/notfallpraxis-finden
www.aponet.de
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 █ Entsorgungstermine

Verpackungstonne 
Die nächste Leerung ist am Dienstag, 3.3.2026. 
Papiertonne 
Die nächste Leerung ist am Freitag, 6.3.2026.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

Anlage 14 (zu § 31 Absatz 1 Satz 1 LWO) 
 

Wahlbekanntmachung 
 
1.  Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von Baden-Württemberg  
 statt. 

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.   
 
2. Die Gemeinde ist in folgende vier Wahlbezirke eingeteilt:  

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums  
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.) 

00101 Rosenberg Grundschule Rosenberg 
Schloßstr. 4, 74749 Rosenberg, Erdgeschoß 

00201 Hirschlanden Dorfgemeinschaftshaus Hirschlanden 
Steige 1 a, 74749 Rosenberg 

00301 Sindolsheim Mehrzweckhalle Sindolsheim 
Vorstadt 16, 74749 Rosenberg 

00401 Bronnacker Bürgerhaus Bronnacker 
Ortsstr. 9, 74749 Rosenberg 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 26.01.2026 bis 
15.02.2026 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.  
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 16.00 Uhr im Rathaus 
Rosenberg, Hauptstr. 26, 74749 Rosenberg, Dachgeschoß, Sitzungssaal zusammen. 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh- 
lerverzeichnis er eingetragen ist.  

 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Identitätsfeststellung ihren Personal- 
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlrau- 
mes einen Stimmzettel ausgehändigt. 

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber und gegebe- 

nenfalls Ersatzbewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei Kreiswahlvorschlägen von 
Einzelbewerbern außerdem die Angabe Einzelbewerber und rechts von dem Namen jedes 
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Listenbewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung. 

  
 Der Wähler gibt 
 seine Erststimme in der Weise ab, 

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber 
sie gelten soll, 

 und seine Zweitstimme in der Weise, 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landes- 
liste sie gelten soll. 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem be- 
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm- 
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem besonderen Nebenraum darf nicht 
fotografiert oder gefilmt werden. 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so- 
weit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl- 
schein ausgestellt ist, 

 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen Wahlschein, 
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlosse- 
nen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

6. Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine Änderung, einen Vorbehalt oder 
einen beleidigenden oder auf die Person des Wählers hinweisenden Zusatz enthält oder 
wenn sich bei der Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag sonst eine derartige Äußerung be- 
findet oder der Stimmzettelumschlag gekennzeichnet ist (§ 42 Absatz 1 Satz 1 Nummern 6 
und 7 des Landtagswahlgesetzes). 

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine 
Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig 
(§ 8 Absatz 3 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes). 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Ab- 
gabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht (§ 8 Absatz 4 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes). 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Er- 
gebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un- 
befugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absätze 1 und 3 des Strafgesetzbu- 
ches). 

Ort, Datum 

Rosenberg, 27. Februar 2026 
 
 

 

Die Gemeindebehörde 
 
Gez. 
 
Ralph Matousek, Bürgermeister 

 

Anlage 14 (zu § 31 Absatz 1 Satz 1 LWO) 
 

Wahlbekanntmachung 
 
1.  Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von Baden-Württemberg  
 statt. 

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.  
 
2. Die Gemeinde ist in folgende vier Wahlbezirke eingeteilt:  

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums  
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.) 

00101 Rosenberg Grundschule Rosenberg 
Schloßstr. 4, 74749 Rosenberg, Erdgeschoß 

00201 Hirschlanden Dorfgemeinschaftshaus Hirschlanden 
Steige 1 a, 74749 Rosenberg 

00301 Sindolsheim Mehrzweckhalle Sindolsheim 
Vorstadt 16, 74749 Rosenberg 

00401 Bronnacker Bürgerhaus Bronnacker 
Ortsstr. 9, 74749 Rosenberg 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 26.01.2026 bis 
15.02.2026 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.  
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 16.00 Uhr im Rathaus 
Rosenberg, Hauptstr. 26, 74749 Rosenberg, Dachgeschoß, Sitzungssaal zusammen. 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis er eingetragen ist.  

 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Identitätsfeststellung ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlrau-
mes einen Stimmzettel ausgehändigt. 

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber und gegebe-

nenfalls Ersatzbewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei Kreiswahlvorschlägen von 
Einzelbewerbern außerdem die Angabe Einzelbewerber und rechts von dem Namen jedes 
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Listenbewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung. 

  
 Der Wähler gibt 
 seine Erststimme in der Weise ab, 

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber 
sie gelten soll, 

 und seine Zweitstimme in der Weise, 
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AltersjubilareAltersjubilare

Wir gratulieren 
29.2. Eckhard Hettinger, Rosenberg 70 Jahre

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren zu ihrem Ehrentag. 
Wir wünschen alles Gute und vor allem Gesundheit.

Nachrichten der FeuerwehrNachrichten der Feuerwehr 

Gesamtwehr

Einladung zur Hauptversammlung der Gesamtwehr 
Rosenberg 
Am Samstag, 28.3.2026 um 18.00 Uhr findet eine ordentliche 
Hauptversammlung der Gesamtfeuerwehr Rosenberg im Gerä- 
tehaus in Rosenberg statt. 
Anzug: Uniform 
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesung Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 
 vom 25.1.2025
4. Tätigkeitsberichte

a) Aktive
b) Jugend

5. Entlastungen
6. Ehrungen/Beförderungen
7. Grußworte
8. Verschiedenes 
Hierzu lade ich euch gerne ein. 
Jan Schreiweis, Kommandant

Abteilung Hirschlanden

Jahreshauptversammlung Abteilung Hirschlanden 
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 7. März 
2026, 19.00 Uhr im Gerätehaus Hirschlanden 
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Verlesung Protokoll JHV 2025
3. Tätigkeitsberichte
 - Alterswehr
 - Jugendwehr
 - Aktive Abteilung
 - Teilnahme an Lehrgängen
 - Stärkemeldung
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Grußworte
7. Entlastungen
8. Wahlen
9. Verschiedenes 
gez. S. Stapf, Abt.-Kommandant

Schlachtfest der Freiwilligen Feuerwehr Hirschlanden 
Am Samstag, 21. März 
lädt die Freiwillige Feu- 
erwehr Hirschlanden 
ab 16.00 Uhr herzlich 
zum gemütlichen 
Schlachtfest ins Gerä- 
tehaus Hirschlanden 
ein. Es werden wieder 
die bekannten Spe- 
zialitäten wie frische 
Bratwürste, Salzfleisch, 
Kesselfleisch und Schlachtplatte, jeweils mit Kraut und Brot, an- 
geboten. Auf euer Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr 
Hirschlanden. Alle Gerichte auch zum Mitnehmen.

 
 Foto: FW

Mitteilungen der Gemeinde

Verbandsversammlung des 
„Abwasserzweckverbands Kläranlage Kirnautal“

Einladung zur Verbandsversammlung am 9. März 2026 
am Montag, 9. März 2026 um 18.00 Uhr findet im Sitzungssaal des 
Rathauses Rosenberg die erste öffentliche Verbandsversamm- 
lung des „Abwasserzweckverbands Kläranlage Kirnautal“ statt. 
Tagesordnung
1. Wahl eines Vorsitzenden sowie Stellvertretenden Vorsitzenden
2. Bestellung eines Verbandsrechners
3. Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages über die Ver- 

waltungsleihe des Rechnungsamtes Rosenberg
4. Abstimmung des Personaleinsatzes über Dienstleistungen 

des technischen Bauamtes Walldürn und Abschluss eines öf- 
fentlich-rechtlichen Vertrages über die Verwaltungsleihe des 
technischen Bauamtes Walldürn

5. Festlegung von Entschädigungssätzen der ehrenamtlichen 
Entschädigung

6. Vergabe der Dienstleistung zur Ausschreibung der Ingenieur- 
leistung für die Planungsleistung der Kläranlage sowie Zulei- 
tungen

7. Vorberatung Eckdaten des Haushaltsplans 2026
8. Sachstandsbericht

Landtagswahl am 8. März 2026

Wahlscheinantrag bequem per Internet oder QR-Code
Zur Landtagswahl am 8.3.2026 
können Wahlscheine neben 
den herkömmlichen Beantra- 
gungsarten persönlich oder 
schriftlich (Telefax, E-Mail) 
auch durch sonstige doku- 
mentierbare Übermittlung in 
elektronischer Form beantragt 
werden (§ 19 Abs. 1 Landeswahlordnung). Wir bieten für Sie zur 
Wahl die Beantragung eines Wahlscheines per Internet auf un- 
serer Homepage (https://www.rosenberg-baden.de/gemeinde- 
rosenberg/wahlen Landtagswahlen) an (online noch möglich bis 
Montag, 2.3.2026, 12.00 Uhr). Beim Aufruf des Links erhalten Sie 
ein Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. Ihnen steht es of- 
fen, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende 
Versandanschrift senden zu lassen. Alternativ können Sie Ihren 
Wahlscheinantrag auch mit Ihrem Mobilgerät über den QR-Code 
auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung aufrufen. Ihre Da- 
ten werden hier bereits angezeigt, beim Familiennamen nur der 
Anfangsbuchstabe, gefolgt von einem *. Sie erfassen nur Ihr Ge- 
burtsdatum und bei Bedarf eine abweichende Versandanschrift. 
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in eine 
Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre Antrags- 
daten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis über- 
einstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. Der Wahl- 
schein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen anschließend 
zugestellt. Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen 
haben, können Sie auch formlos per E-Mail an gemeinde@ro- 
senberg-baden.de einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall 
müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihren Vornamen, Ihr Geburts- 
datum und Ihre Wohnanschrift angeben. 
Grundsätzlich besteht die Möglichkeit bis Freitag, 6.3.2026, 
15.00 Uhr, Briefwahlunterlagen zu beantragen. Hierzu ist das 
Rathaus auch am Freitag, 6.3.2026 in der Zeit von 13.00 bis 
15.00 Uhr besetzt. 
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das 
Bürgerbüro, Tel. 06295/9201-0 oder 9201-13, 
E-Mail: gemeinde@rosenberg-baden.de 
Die ausgefüllten Briefwahlunterlagen müssen bis Sonntag, 
8.3.2026, 18.00 Uhr wieder im Rathaus Rosenberg, Hauptstr. 26, 
74749 Rosenberg, eingehen.

 
 Foto: LpB
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RentensprechstundenRentensprechstunden

Ludger Geier, Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche- 
rung Baden-Württemberg für den Neckar-Odenwald-Kreis, hält 
am Freitag, 27. März 2026 ab 14.00 Uhr im Rathaus Rosenberg eine 
Rentensprechstunde für alle in der Deutschen Rentenversicherung 
Versicherten ab. Herr Geier nimmt Anträge (Rentenanträge usw.) 
entgegen und ist beim Ausfüllen der Antragsvordrucke behilflich. 
Die erforderlichen Unterlagen (sämtliche Rentenpapiere, Ausweis, 
Bankverbindung, Stammbuch etc.) sind mitzubringen. Eine vorhe- 
rige Anmeldung im Bürgerbüro unter Tel. 92010 ist erforderlich.

Mitteilungen anderer Behörden

Mehrgenerationenhaus Mosbach e.V. –  
Bereich Kindertagespflege NOK

Werde jetzt Tagesmutter oder Tagesvater 
Qualifizierungskurs zur Kindertagespflegeperson 
Ab dem 8. Juni bietet das Mehrgenerationenhaus Mosbach e.V., 
Fachbereich Kindertagespflege, erneut einen Grundqualifizie- 
rungskurs zur Kindertagespflegeperson an. Die Qualifizierung zur 
Kindertagespflegeperson in Baden-Württemberg bietet interes- 
sierten Personen die Möglichkeit, sich auf eine verantwortungs- 
volle und erfüllende Tätigkeit in der Betreuung und Förderung 
von Kindern vorzubereiten. Im Rahmen dieser Qualifizierung wer- 
den die Teilnehmenden nach dem offiziellen kompetenzorien- 
tierten Qualifizierungshandbuch des Deutschen Jugendinstituts 
(DJI) geschult, welches die notwendigen fachlichen, rechtlichen 
und praktischen Grundlagen vermittelt, um als Kindertagespfle- 
geperson tätig zu werden. Die Ausbildung deckt sowohl theoreti- 
sche Inhalte als auch praxisorientierte Module ab. So können sich 
die Teilnehmenden umfassend mit den verschiedenen Aspekten 
der frühkindlichen Entwicklung, der Erziehungsarbeit sowie der 
Organisation und Führung einer Kindertagespflegeeinrichtung 
auseinandersetzen. Ziel ist es, eine hohe Qualität in der Kinder- 
betreuung zu gewährleisten und den Teilnehmenden die not- 
wendigen Werkzeuge an die Hand zu geben, um eine professio- 
nelle und bedarfsgerechte Betreuung zu bieten. Der kostenfreie 
Qualifizierungskurs startet im Juni mit 50 Unterrichtseinheiten 
(Grundqualifizierung). Alle Teilnehmenden ohne pädagogische 
Fachkenntnisse führen den Kurs im Frühjahr 2027 mit weiteren 
250 UE weiter. Bereits nach der Grundqualifizierung können die 
Kursteilnehmenden eine Pflegeerlaubnis beantragen und be- 
gleitend zum Kurs als Kindertagespflegeperson tätig werden. 
Bei Interesse melden Sie sich gerne im Mehrgenerationenhaus un- 
ter Tel. 06261/899928 oder per E-Mail an ktp@mgh-mosbach.de. 
Alle Informationen finden Sie bereits vorab auf der Website des 
Mehrgenerationenhauses Mosbach unter www.mgh-mosbach.de 
im Bereich Kindertagespflege Qualifizierung.

Bürgerdialoge zur Zukunft der Neckar-Odenwald- 
Kliniken starten mit Veranstaltungen in Mosbach, 
Mudau und Buchen

Nachdem die Neckar-Odenwald-Kliniken im vergangenen Jahr 
erneut ein Defizit von rund 12 Millionen Euro zu verzeichnen 
hatten, das der Landkreis und damit über die Kreisumlage letzt- 
lich die 27 Städte und Gemeinden ausgleichen müssen, stehen 
aktuell strukturelle Veränderungen im Raum. Welche Vorschläge 
und Ideen liegen derzeit auf dem Tisch? Was wird sich dadurch 
möglicherweise ganz konkret ändern? Welche Wünsche haben 
die Bürgerinnen und Bürger selbst an die künftige Gesund- 
heitsversorgung im Kreis? Diese und weitere Fragen wollen die 
Neckar-Odenwald-Kliniken und der Neckar-Odenwald-Kreis, wie 
bereits angekündigt, zunächst mit drei Veranstaltungen im März, 
nämlich am Montag, 2. März in Mosbach in der Alten Mälzerei, 
gefolgt von Mudau am Dienstag, 3. März in der Odenwaldhalle 

und Buchen in der Feuerwache am Mittwoch, 4. März mit Bürge- 
rinnen und Bürgern diskutieren. Alle Veranstaltungen beginnen 
um 18.00 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Weitere Bürgerdialog-Termine finden dann im April in Dallau (14. 
April), Osterburken (15. April), Aglasterhausen (17. April) und 
Walldürn (29. April) statt. Die Veranstaltungen wurden bewusst 
über den ganzen Landkreis verteilt. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger werden gebeten, möglichst den jeweils passenden 
Termin in der Nähe des jeweiligen Wohnorts zu wählen.

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg

Digital, landesweit, transparent: Baden-Württemberg erwei- 
tert sein Kompensationsverzeichnis 
Das Kompensationsverzeichnis Baden-Württemberg wurde neu 
entwickelt und erweitert: Zusätzlich zu naturschutzrechtlichen 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sowie Ökokonto-Maßnah- 
men werden künftig auch weitere naturschutzrelevante Maß- 
nahmen landesweit digital erfasst, etwa aus der Bauleitplanung, 
dem Artenschutz und Natura-2000. Das sorgt für mehr Transpa- 
renz, verbessert die Übersicht und hilft, Doppelnutzungen von 
Flächen zu vermeiden. 
Digitalisierung der Naturschutzverwaltung 
„Das neue Kompensationsverzeichnis ist ein wichtiger Schritt bei 
der Digitalisierung und Modernisierung der Naturschutzverwal- 
tung des Landes“, so Umweltministerin Thekla Walker. Welche 
Maßnahmen in das Verzeichnis einzutragen sind, regelt die neue 
Kompensationsverzeichnis-Verordnung, die Anfang des Jahres in 
Kraft getreten ist. Übersichtlich dargestellt werden die Maßnah- 
men in der neu entwickelten Online-Anwendung „Kompensati- 
onsverzeichnis Baden-Württemberg“ (KompVz BW), die von der 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) bereitge- 
stellt wird. 
Ausgleich für negative Auswirkungen auf die Natur 
Seit 2011 gibt es in Baden-Württemberg das Kompensationsver- 
zeichnis. Es hält fest, wie negative Auswirkungen auf die Natur, 
etwa von Bauprojekten, ökologisch ausgeglichen oder abge- 
mildert werden, um so die biologische Vielfalt und Funktions- 
fähigkeit des Naturhaushalts zu erhalten. Zunächst diente das 
Verzeichnis nur der Dokumentation, Verwaltung und Überprüf- 
barkeit von naturschutzrechtlichen Ausgleichs- und Ersatzmaß- 
nahmen und von Ökokonto-Maßnahmen. 
Auf Grundlage der neuen Verordnung wird das Verzeichnis kon- 
sequent zu einem umfassenden, digitalen und transparenten 
Verzeichnis naturschutzfachlich relevanter Eingriffe ausgebaut. 
Neu: Erfassung bauplanungsrechtlicher Maßnahmen 
Die neue Kompensationsverzeichnis-Verordnung regelt nun auch 
die Erfassung bauplanungsrechtlicher Ausgleichsmaßnahmen 
nach dem Baugesetzbuch, sofern diese nicht auf der Eingriffsflä- 
che des Bebauungsplans umgesetzt werden. Diese Maßnahmen 
wurden bislang nur auf kommunaler Ebene dokumentiert. Nun 
werden sie im landesweiten Kataster erfasst. Die Landesregie- 
rung hatte dies im Oktober 2019 im Eckpunktepapier zum Volks- 
begehren „Rettet die Bienen“ ausdrücklich zugesagt. 
Digital abrufbar und nachvollziehbar 
Das erweiterte Kompensationsverzeichnis stellt die Maßnah- 
mendaten künftig digital bereit und macht sie so einfacher und 
transparenter nachvollziehbar. Das erleichtert auch die Kontrolle 
der Umsetzung der Maßnahmen, wie Umweltministerin Walker 
betont: „Angesichts der Vielzahl von Kompensationsmaßnahmen 
ist es wichtig, den Überblick zu bewahren und zu vermeiden, 
dass Flächen doppelt zur Kompensation oder doch anderweitig 
genutzt werden. Mit dem neuen Kompensationsverzeichnis lie- 
fern wir ein gutes Werkzeug für die Behörden im Land, um dies 
langfristig und effektiv zu gewährleisten.“ 
Unterstützung durch die LUBW 
Die unteren Naturschutzbehörden führen das Kompensationsver- 
zeichnis. Sie prüfen die Angaben der Zulassungs- und Genehmi- 
gungsbehörden sowie der Kommunen und erfassen die Maßnah- 
men im Verzeichnis. Die technische Umsetzung und der Betrieb 
des Verzeichnisses verantwortet die LUBW. „Wir unterstützen 
Nutzerinnen und Nutzer bei dieser Aufgabe. Zum Start des opti- 
mierten Onlineverzeichnisses wurden Schulungen durchgeführt. 

www.mgh-mosbach.de
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Erleben Sie, wie Musik Grenzen überwindet und verschiede- 
ne Kulturen zu einem harmonischen Ganzen verschmelzen. Ein 
Abend voller „Licht und Segen“, den Sie nicht verpassen sollten. 
Musik und Poesie 
„Vom Vergessen und Erinnern“ mit Leah Weigand und Katharina 
Stahl am 7.3.2026 um 19.00 Uhr in der Stadthalle Tauberbi- 
schofsheim 
Eine Singer-Songwriterin aus Gießen und eine Spoken-Word- 
Künstlerin aus Marburg. Gemeinsam kreieren sie Abende aus 
gefühlvoller Musik und malerischen Worten. Auf poetische Weise 
drücken die beiden aus, was sie in dieser Welt lieben und hassen. 
Dabei geben sie Raum zum Träumen, Wundern und Schmunzeln. 
Eintritt 15,– € 
„Quo vadis Iran?“ 
Von den Achämeniden zur Herrschaft der Mullahs – 47 Jahre Re- 
volution 
Am 9.3.2026 um 19.00 Uhr mit Referent Pouria Schunder im Ev. 
Gemeindehaus Sennfeld 
„Meine Mutter, Herr Alzheimer und ich“ 
Theatermonolog über, mit und in Alzheimer hinein – eine Reise 
durch die Welt einer Krankheit, die in unserer Gesellschaft zuneh- 
mend an Bedeutung gewinnt und trotzdem sehr im Abseits steht. 
Regie/Dramaturgie: Michael Neuwirth 
Text/Spiel: Michael Gerlinger 
Am 9.3.2026 um 19.00 Uhr in der Stadthalle Tauberbischofs- 
heim 
Eintritt: 12,50 € 
Bezirksfrauentag in Buchen-Eberstadt 
Einladung zum Bezirksfrauentag am 19.3.2026 zu dem Thema 
„Gott in der Natur entdecken“ mit der Referentin Dr. Urte Bei- 
jck: Krisen und unsichere Zeiten – schön, wenn da noch auf et- 
was Verlass ist – auf den Lauf der Jahreszeiten, die Gezeiten in der 
Natur. Angesichts der massiven Bedrohung unserer Mitwelt hat 
auch die Theologie Erde und Natur als Erfahrungsräume Gottes 
entdeckt. Wir gehen am Beispiel der Jahreszeiten dieser Sichtwei- 
se nach und fragen nach der dahinter stehenden Theologie und 
was wir daraus für unser eigenes Leben entdecken können. Be- 
ginn ist um 14.00 Uhr. Bitte bringen Sie ein Kaffeegedeck und ein 
Gesangbuch mit. Verkaufstische der Bücherecke und vom Eine- 
Welt-Laden sind auch dieses Mal wieder dabei.
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 Foto: Kirchenbezirk Odenwald-Tauber

Jetzt stehen Schulungsvideos und ein Handbuch zur Verfügung 
und unsere Mitarbeitenden sind zentrale Ansprechpartner rund 
um die Anwendung“, sagt Dr. Ulrich Maurer, Präsident der LUBW. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können das Kompensa- 
tionsverzeichnis über den Daten- und Kartendienst der LUBW 
einsehen. Die öffentliche Plattform ist seit Herbst 2024 abrufbar 
und wird schrittweise um weitere Maßnahmen ergänzt. Künftig 
werden dort auch die seit Januar 2026 eintragungspflichtigen 
Maßnahmen transparent dargestellt.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische KirchengemeindenEvangelische Kirchengemeinden

Veranstaltungen

1/1

 
 Foto: Bezirkskantor Park

Chorkonzert „USA und Tschechien in Harmonie“ 
Eine transatlantische Chornacht: Dr. SeaHwa Jung und Gastchor 
aus Tschechien 
„Stimmen aus den USA und Europa vereint in einem glanzvollen 
Konzert“ 
Ein außergewöhnliches musikalisches Ereignis erwartet Sie! Un- 
ter der Leitung von Dr. SeaHwa Jung (University of Findlay, USA) 
begegnen sich zwei renommierte Ensembles: der Chor der Uni- 
versität Hradec Králové (Tschechien)und die Stimmen der Univer- 
sity of Findlay.
 - Vielfalt und Leidenschaft: von der modernen Lyrik eines Mor- 

ten Lauridsen bis hin zur sehnsuchtsvollen Tiefe koreanischer 
Kunstlieder („Unforgettable“).

 - Europäische Tradition: Der Gastchor aus Hradec Králové prä- 
sentiert die reiche Chorkultur Tschechiens.

 - Der Höhepunkt des Abends: Der gemeinsame Auftritt (Com- 
bined Choir) beider Ensembles mit John Rutters mitreißendem 
Werk „Feel the Spirit“. Ein energetisches Finale voller Hoffnung 
und Rhythmus.
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Evangelische Kirchengemeinde Hirschlanden

Pfarrbüro Hirschlanden, Hohenstadt, Eubigheim 
E-Mail: hirschlanden@kbz.ekiba.de 
Das Pfarrbüro ist bis auf Weiteres wegen Renovierungsarbei- 
ten nicht besetzt. 
Bei Trauerfällen wenden Sie sich bitte an Pfr. Tecklenburg, 
Tel. 07930/368, für alle anderen Angelegenheiten an Diakon 
Miceli, Tel. 06296/3189991 
Gottesdienste 
Sonntag, 1.3. 
10.30 Uhr Gottesdienst in Eubigheim (Pfrin. Aras) 
 Kollekte: Unterstützung badische Posaunenarbeit 
Freitag, 6.3. 
18.30 Uhr Weltgebetstag in Eubigheim, katholische Kirche 
 (ökumenisches Team) 
Sonntag, 8.3. 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in Hirschlanden 
 (Diakon Miceli und Team) 
 Der Weltgebetstag ist eine große weltweite Basisbe- 

wegung christlicher Frauen. 
Jedes Jahr lassen wir uns be- 
geistern von den Stärken der 
beteiligten Frauen, nehmen 
Anteil an ihren Sorgen und fin- 
den Ermutigung im Glauben. 
In diesem Jahr haben Frauen 
aus Nigeria den Gottesdienst 
thematisch vorbereitet. 
Nigeria ist das bevölkerungs- 
reichste Land Afrikas – viel-
fältig, dynamisch und voller Kontraste. Mit über 230 Millionen 
Menschen vereint der „afrikanische Riese“ über 250 Ethnien mit 
mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Das facettenreiche Land 
ist geprägt von sozialen, ethnischen und religiösen Spannungen. 
Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie und Klimawandel 
führen zu Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt sind die 
Folgen all dieser Katastrophen. 
Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohen- 
den Situation ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche 
Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und berührenden 
Lebensgeschichten. Sie berichten vom Mut alleinerziehender 
Mütter, von Stärke durch Gemeinschaft, vom Glauben inmitten 
der Angst und von der Kraft, selbst unter schwersten Bedingun- 
gen durchzuhalten und weiterzumachen. 
Kommt! Bringt eure Last! – so lautet das Motto des Weltgebet- 
stages 2026. 
Herzliche Einladung an alle (Frauen und Männer). 
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Evangelische Kirchengemeinde 
Rosenberg-Sindolsheim

Gemeinsames Pfarrbüro Kooperationsraum Bauland-Jagst 
Torgasse 10, 74740 Adelsheim, Telefon 06291/1213 
Sindolsheim@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten: Di. – Fr., 9.00 – 12.00 Uhr und 
Do., 13.00 – 15.30 Uhr 
Bei Trauerfällen wenden Sie sich außerhalb der Öffnungszeiten 
bitte an Pfr. Schnücker, der die Bestattungen koordiniert, Tel. 
06291/6483835 
Gottesdienste im Kooperationsraum Bauland-Jagst 
Sonntag, 1.3. – Reminiszere 
„Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren.“ (Römer 5,8) 
 9.30 Uhr Stadtkirche Adelsheim 
 Pfarrerin Kautzmann 
 9.30 Uhr Ev. Kirche Bofsheim 
 Pfarrer Schnücker 
10.00 Uhr Kirche Kunterbunt Festhalle Sennfeld 
 Pfarrer Dr. Roser 
10.45 Uhr Ev. Gemeindezentrum Osterburken 
 Pfarrer Schnücker

 
 Foto: Weltgebetstag 

Freitag, 6.3. – Weltgebetstag 
18.00 Uhr Kath. Kirche Adelsheim 
 Kath. Frauengemeinschaft 
18.30 Uhr Gemeindehaus Sennfeld 
 Team Gültig 
19.00 Uhr Gemeindezentrum St. Kilian Assamstadt 
 Ökum. Frauenteam 
19.00 Uhr Kath. Kirche Merchingen 
 Frau Michels u. Team 
19.00 Uhr Ev. Gemeindezentrum Osterburken 
 Ev. Frauenkreis 
Aus organisatorischen Gründen kann leider kein Weltgebet- 
stags-Gottesdienst in unserer Kirchengemeinde stattfinden. 
Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten in unserem Koope- 
rationsraum ein. 
Informationen und Termine 
Montag, 9.3. 
14.00 Uhr Frauenkreis im Ev. Gemeindehaus Sindolsheim 
 Pfarrerin Juliane Kautzmann wird referieren zum 

Thema „Kirchenbauten durch die Zeit – ein Blick aus 
der Kunstgeschichte“. Alle Interessierten sind herz- 
lich willkommen.

Katholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde

Katholische Gottesdienste 
Rosenberg 
Sonntag, 1.3. 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Bronnacker 
Mittwoch, 4.3. 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Achtung – Die Erstkommuniontermine der Jahre 2027 bis 
2031 sind auf der Homepage www.se-aos.de veröffentlicht.

Mitteilungen der Schulen

Ganztagsgymnasium Osterburken (GTO)Ganztagsgymnasium Osterburken (GTO)

Vereinigung der Freunde und Förderer des Ganztagsgymna- 
siums Osterburken (GTO) e.V. 
Mitgliederversammlung 
Liebe Mitglieder der Freunde und Förderer, 
liebe Angehörige der Schulgemeinschaft, 
wir laden Sie/euch hiermit herzlich ein zur ordentlichen Mitglie- 
derversammlung am 23. März 2026 um 16.30 Uhr am Ganz- 
tagsgymnasium Osterburken, Eventraum 1 (Hemsbacher Str. 
24, 74706 Osterburken). 
Der Versammlung schlagen wir folgende Tagesordnung vor:
1. Eröffnung

a. Begrüßung
b. Protokoll der letzten Sitzung
c. Änderungen der Tagesordnung

2. Berichte und Aussprachen
a. Tätigkeitsbericht des Vorstands
b. Kassenbericht 2024 und 2025
c. Kassenprüfbericht 2024 und 2025

3. Entlastung des Kassenwarts und des gesamten Vorstands
4. Wahlen

a. Erster Vorsitzender
b. Zweiter Vorsitzender
c. Kassenwart
d. Schriftführer
e. ggf. zwei Beisitzer
f. Kassenprüfer

5. Information zur Benennung der Vertreter der Schulgemein- 
schaft im Vorstand

www.se-aos.de
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Vereinsnachrichten

Heimat- und Kulturverein Rosenberg e.V.Heimat- und Kulturverein Rosenberg e.V.

Dart-Turnier am 14. März – 
Rosenberg wird erneut zum Ally-Pally 
Nach den großartigen Erfolgen der Vorjahre veranstaltet der Hei- 
mat- und Kulturverein Rosenberg e.V. das dritte Dart-Turnier. In- 
nerhalb von 2 Tagen war die erste Teilnehmerliste bereits restlos 
ausgebucht, sodass der Turnierplan geändert wurde, um weite- 
ren Teilnehmern einen Start zu ermöglichen. 
Nun werden 30 Teams à 2 Spielern aus der Gesamtgemeinde sich 
gegenseitig bis zum Finale zur persönlichen Höchstform steigern. 
Zugelassen sind nur Hobbyspieler, die nicht in einem Ligaverein 
spielen, um eine bessere Chancengleichheit zu gewährleisten.

 
 Foto: Fotografie Axel Dressel

3. Rosenberger Amateur-Darts-Turnier 
Nach Aschermittwoch ist vor dem Dart Turnier! 
Am Samstag, 14. März, ist es wieder so weit. Nervenkitzel, span- 
nende Spiele und einen unterhaltsamen Darts-Abend erwarten 
nun die Gäste bei der dritten Auflage des Rosenberger Steel- 
Darts-Turnier. 
Das Dorfgemeinschaftshaus Hirschlanden wird zum Ally Pally 
des Baulands. Beginn des Turniers ist um 15.00 Uhr. 
Die Finalspiele im KO-Modus sind gegen 19.00 Uhr erwartet. 
Spannung ist über das ganze Turnier garantiert. 
Die gesamte interessierte und neugierige Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen, die Akteure anzufeuern. 
Aus der gesamten Baulandgemeinde sind Spielerinnen und Spie- 
ler angemeldet, die sich über Unterstützung freuen. 
Neben klassischer Bewirtung gibt es natürlich gekühlte Getränke 
von Charly’s Saftladen und der Herbsthäuser Brauerei. Die Bulls- 
Eye-Bar hat natürlich auch geöffnet. 
Wie an solchen Events üblich sind Verkleidungen natürlich aus- 
drücklich erwünscht! Also, die Kostüme von Fasching nicht zu 
weit nach hinten in den Schrank… 
Weitere Infos auf der öffentlichen Facebook-Seite des Heimat- 
und Kulturvereins Rosenberg e.V. unter www.facebook.com/ 
hkvrosenberg und dem Instagram-Kanal.

Hirschbräu HirschlandenHirschbräu Hirschlanden

Hirschbräu-Gaststätte hat geöffnet 
Die Gaststätte von Hirschbräu-Hirschlanden hat diesen Samstag, 
28. Februar 2026, ab 18.00 Uhr geöffnet. 
Aktuell sind das neue Keller-Pils, Champagner-Weizen und Hopfi 
im Ausschank. Da die Gaststätte häufig voll besetzt ist, werden Re- 
servierungen dringend empfohlen. 
Infos bei Ortsvorsteher Martin Herrmann unter Tel. 06295/7159. 
Infos im Internet: www.hirschbräu-hirschlanden.de.

6. Neufassung der Beitragsordnung
7. Weitere Anträge
8. Sonstiges 
Anträge können bis 15. März 2026 bei den Vorsitzenden einge- 
reicht werden. 
Im Anschluss findet die konstituierende Sitzung des neuen Vor- 
stands statt. 
Leon P. Köpfle und Sandra Civerni, Vorsitzende 
Ganztagsgymnasium Osterburken 
– Vereinigung der Freunde und Förderer e. V. – 
Hemsbacher Str. 24, 74706 Osterburken 
E-Mail: freunde@gto-osterburken.de

Realschule OsterburkenRealschule Osterburken

Anmeldezeitraum für die Klasse 5 an der Realschule 
Osterburken 
Die Möglichkeiten, Ihr Kind für die neuen 5. Klassen für das Schul- 
jahr 2026/2027 an der Realschule Osterburken anzumelden, sind 
vom 9.3.2026 bis 12.3.2026. 
Das hierfür notwendige Anmeldeformular finden Sie auf unserer 
Homepage (www.realschule-osterburken.de). 
Die Anmeldung ist erst wirksam, wenn der Schule die Grund- 
schulempfehlung (Blatt 3) im Original vorgelegt wird. 
Folgende Unterlagen sind notwendig: Stammbuch bzw. Geburts- 
urkunde, Impfnachweis, Masernschutz, 1 x Passfoto für Schüler- 
ausweis. 
Eine persönliche Anmeldung kann (Terminvereinbarung auch mög- 
lich) zu folgenden Zeiten im Sekretariat vorgenommen werden: 
Montag, 9.3.2026 von 9.00 bis 16.00 Uhr 
Dienstag, 10.3.2026 von 9.00 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch, 11.3.2026 von 9.00 bis 14.00 Uhr 
Donnerstag, 12.3.2026 von 9.00 bis 16.00 Uhr 
Sie können sich bei Fragen auch gerne telefonisch mit uns in 
Verbindung setzen (06291/647619) oder uns eine E-Mail senden 
(info@realschule-osterburken.de).

Ludwig-Erhard-Schule MosbachLudwig-Erhard-Schule Mosbach

Vorbereitung auf die Ausbildereignungsprüfung AEVO 
(AdA-Schein) 
Karriere-Upgrade im Blick? Werden Sie Ausbilder (m/w/d)! 
Der „Ausbilderschein“ (AdA) ist weit mehr als nur eine Urkunde. Er 
ist Ihr Ticket für die nächste Karrierestufe. 
Die Ausbildereignung ist eine anerkannte IHK-Zusatzqualifikati- 
on, die Ihren Wert auf dem Arbeitsmarkt steigert. Nur mit diesem 
Schein dürfen Sie offiziell Lehrlinge ausbilden und sichern so die 
Fachkräfte von morgen. Sie lernen, wie man Wissen motivierend 
vermittelt, Konflikte löst und souverän führt. 
Der Förderverein der Ludwig-Erhard-Schule bringt Sie im Turbo- 
Modus zum Ziel und macht Sie fit für die Prüfung. 
Zeitplan: Geplanter Start Mitte April/IHK-Prüfung Anfang Juli 
Schulungsort: Ludwig-Erhard-Schule, Mosbach 
Dauer: 10 Abende (jeweils von 18.30 bis 21.30 Uhr) 
Kursgebühr: 550,- Euro (für Fachwirte 250,-) 
Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz. 
Anmeldung und Infos 
Förderverein der Ludwig-Erhard-Schule 
Telefon 06261/922010 (Frau Bartos) 
E-Mail: info@les-mosbach.de 
Web: www.les-mosbach.de unter Weiterbildungskurse

ALLES AUF  
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www.facebook.com/
www.hirschbräu-hirschlanden.de
www.les-mosbach.de
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Narrenzunft „Rouschebercher Milchsäuli“ NZRM

Die NZRM sagt Danke 
Die Narrenzunft Rouschebercher Milchsäuli möchte sich auf die- 
sem Weg bei allen Mitgliedern, Organisatoren, Spendern, Helfern 
und Unterstützern herzlich bedanken. Ohne euch wären Ver- 
anstaltungen, wie unter anderem der Ferkel- und der Säuliball 
sowie die Teilnahme an den Faschenachtsumzügen der Region 
nicht möglich. Ein herzliches Dankeschön gilt auch dem großen 
und kleinen Publikum, welches unsere diesjährigen Veranstaltun- 
gen zahlreich unterstützt hat. Wir freuen uns bereits jetzt auf die 
kommende Faschingskampagne 2026/2027 und wünschen allen 
eine erholsame Zeit. Bis dahin verabschieden wir uns mit einem 
leisen HUJA GAGGA, eure NZRM.

Projekt Mehrgenerationendorf Hirschlanden

Anmeldung zum Dorfflohmarkt in Hirschlanden 
Der Dorfverein Hirschlanden veranstaltet am Samstag, 9. Mai 
2026, zwischen 8.00 und 16.00 Uhr, im großen Saal und rund 
um das Gemeinschaftshaus einen Dorfflohmarkt mit Bewirtung. 
Alle Einwohner von Hirschlanden und der Gemeinde Rosenberg 
können „Kruscht und Krempel“, Antiquitäten und Raritäten, Spiel- 
zeug und alles anbieten, was nicht mehr gebraucht wird und „den 
Platz versperrt“. Wir werden die Fläche vor dem Gemeinschafts- 
haus und die umliegenden Straßen sperren, damit dort die Floh- 
marktanbieter ihre Stände aufbauen können. Pro Anbieter sind 
bis zu 5 laufende Meter (dies sind zwei Biertische) erlaubt. Für 
die Hirschlandener wird eine Gebühr von einem Euro pro Meter 
erhoben, Auswärtige bezahlen 2 Euro pro Meter. Damit wir pla- 
nen können, wie viele Anbieter aus der Gemeinde Rosenberg 
teilnehmen wollen, ist eine Anmeldung zwingend erforderlich. 
Diese muss bis spätestens 15. März 2026 erfolgen. Wenn nicht ge- 
nügend Interessenten aus der Gemeinde einen Stand betreiben 
wollen, werden wir nach dem 15. März 2026 auch Personen aus 
anderen Gemeinden zulassen. Gewerbliche Profis sind nicht zu- 
gelassen. Also: Speicher und Keller aufräumen, Spielzeugschrän- 
ke „ausmisten“ und teilnehmen – der Dorfverein Hirschlanden 
freut sich auf eure Rückmeldung. Informationen und Anmeldun- 
gen bei Ortsvorsteher Martin Herrmann (Telefon 06295/7159).

Kaffeetreff

Einladung zum Kaffeetreff des Projekts 
„Mehrgenerationendorf Hirschlanden“ 
Am Donnerstag, 12.3.2026, laden wir wieder Frauen und Män- 
ner jeden Alters zu einem gemütlichen Treffen ab 14.00 Uhr bei 
Kaffee und Kuchen ins Gemeindehaus Hirschlanden ein. 
Um alles gut organisieren zu können, bitten wir um Anmeldung 
bis spätestens Samstag, 7.3.2026, bei Jeannette Keller, Tel. 
9294343.

SpVgg Sindolsheim

Showtanz Spaßturnier 
Am Samstag, 28.2.2026, findet das zweite Showtanz-Spaßturnier 
der Schautanzgruppe der SpVgg in der Mehrzweckhalle statt. 
Hallenöffnung ist um 18.00 Uhr. Die Tänze starten gegen 19.30 
Uhr. Im Anschluss an das Turnier und die Siegerehrung findet 
noch die After-Show-Party statt. Eintritt frei.

 
 Foto: SpVgg Sindolsheim STG

Schrottsammlung am Sa., 11.4.2026 
Am Samstag, 11. April 2026, führt die SpVgg Sindolsheim wieder 
eine Schrottsammlung durch. Weitere Informationen folgen.

TSV Rosenberg

Tennis

Generalversammlung 
Die Generalversammlung der Tennisabteilung des TSV Rosen- 
berg findet am Donnerstag, 12. März im Sportheim statt. Beginn 
ist um 19.00 Uhr. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden auch die Clubmeister 
der Jugendlichen und Erwachsenen geehrt. 
Dazu sind alle Mitglieder und Freunde der Tennisabteilung will- 
kommen.

DENKE AN DIE UMWELT!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze,  
benutze den Mülleimer

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images PlusGrafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus
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Historischer Verein Bauland e.V.Historischer Verein Bauland e.V.

Vortrag von Prof. Dr. Thomas Baier (Justinus-Kerner- 
Universität Würzburg) 
Die Fachschaft Latein des Ganztagsgymnasiums Osterburken 
und der Historische Verein Bauland e.V. laden recht herzlich zum 
Vortrag „Liebesgeschichten in der Aeneis“ ein. Als Referent konn- 
te erneut Prof. Dr. Thomas Baier (Universität Würzburg) gewon- 
nen werden. 
Der Vortrag findet am 19. März 2026 um 19.00 Uhr im Marc-Aurel- 
Saal des Römermuseums Osterburken statt. Im Anschluss gibt es 
die Gelegenheit, Fragen zu stellen. Der Eintritt für Erwachsene 
beträgt 3 Euro, für Jugendliche und Studenten 2 Euro. 
Berücksichtigungen finden unter anderem Dido sowie Nisus und 
Euryalus (9. Buch). 
Besonders angesprochen sind daher auch Latein-Schülerinnen 
und -schüler der Kursstufe, da der Vortrag eine ergänzende Vor- 
bereitung auf das schriftliche Abitur bietet. Prof. Dr. Thomas Baier 
verbindet damit die Schule und die Universität. 
Das Römermuseum Osterburken, die Fachschaft Latein des Ganz- 
tagsgymnasiums Osterburken und der Historische Verein Bau- 
land e.V. freuen sich auf Ihr Kommen!

Landfrauen Ortsverein BaulandLandfrauen Ortsverein Bauland

Vortragsveranstaltung 
Am Montag, 9.3.2026 findet um 18.00 Uhr in Seckach Pizzeria 
Sportheim, Bahnhofstr. 61 ein Vortrag zum Thema statt: Die AOK 
Baden-Württemberg stellt die ePA Elektronische Patienten- 
akte vor. 
Informationen über die Abläufe und die Vorteile des neuen digi- 
talen Angebotes: 
Referent: Sebastian Berberich 
Anschließend Mitgliederversammlung. 
Tagesordnung
• Begrüßung durch die Ortsvorsitzende
• Totengedenken
• Tätigkeitsbericht der Schriftführerin
• Bericht der Kassiererin
• Bericht der Kassenprüfer und Festlegung der neuen Prüfer
• Entlastung der Vorstandschaft 
Die Veranstaltung führen wir im Auftrag des Bildungs- und Sozial- 
werkes Württemberg-Baden e.V. durch. 
Zu dieser Veranstaltung laden wir alle Mitglieder ein und Gäste 
sind zum Vortrag herzlich willkommen. 
Für Nichtmitglieder verlangen wir einen Unkostenbeitrag von 
5,00 €. 
Die Vorstandschaft 
KreislandFrauenverband Neckar-Odenwald 
„Freundinnen – Partnerinnen fürs Leben“ 
Zum 16. Frauenfrühstück der KreislandFrauen im Neckar-Oden- 
wald am Samstag, 14. März 2026, sind alle interessierten Frauen 
ganz herzlich eingeladen. 
Mit guten Freundinnen gestaltet sich das eigene Leben in einem 
weitaus reicheren Spektrum, als man dies sich gedacht hätte. Sie 
können ein Mittel fürs Leben, also ein Lebensmittel sein. Es gibt 
Sonnen- und Schattenseiten – aber immer unter dem Motto: Ge- 
meinsam sind wir stärker und mutiger. 
Die Referentin Karola Klemm-Hertner lädt uns ein, gemeinsam 
darüber nachzudenken, was uns unsere beste Freundin bedeu- 
tet. Und was wir unserer besten Freundin schon lange einmal lo- 
bend sagen wollten. 
Beginn ist um 9.30 Uhr im Sportheim in Mudau-Donebach. 
Jede Teilnehmerin kommt für die Kosten des Frühstücks selbst 
auf. Für Nichtmitglieder wird zusätzlich ein Unkostenbeitrag von 
€ 5,- erhoben. 
Diese Veranstaltung führen wir im Auftrag des Bildungs- und Sozi- 
alwerks des LandFrauenverbandes Württemberg-Baden e.V. durch. 
Verbindliche Anmeldung bis Montag, 9. März 2026, bitte an Hel- 
ga Galm, Tel. 06284/1504 oder Renate Streng, Tel. 06262/2732.

 

Auswärtige Vereinsnachrichten

Musikverein Ballenberg e.V.Musikverein Ballenberg e.V.

Keller- und Bockbierfest 
Fastenzeit ist Bockbierzeit. 
Das war schon bei den alten Mönchen so, und deshalb laden wir 
zum Keller- und Bockbierfest ein. 
Wir wollen mit euch gemeinsam bei süffigem Keller- und Bock- 
bier (es gibt auch andere Getränke), deftigen Brotzeiten, guter 
Blasmusik und spannenden Spielen einen schönen Abend ver- 
bringen. 
Datum: 7. März 2026 
Zeit: ab 18.00 Uhr 
Ort: Bürgerhaus Ballenberg 
Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns auf euch.

Obst- und Gartenbauverein OsterburkenObst- und Gartenbauverein Osterburken

Stammtisch 
Der nächste Stammtisch des Obst- und Gartenbauvereins Oster- 
burken findet am Montag, 2.3.2026 in der Sportheimgaststätte in 
Osterburken statt. Beginn 19.00 Uhr.

DLRG OsterburkenDLRG Osterburken

Anmeldestart für Anfängerschwimmkurs am 28. Februar 
Die DLRG Ortsgruppe Osterburken bietet im Sommer erneut ei- 
nen Anfängerschwimmkurs im GTO-Bad an. 
Der Kurs mit zwölf Terminen startet am Montag, 27. April, um 
17.45 Uhr. 
Anmeldungen sind ab Samstag, 28. Februar, um 18.00 Uhr nur 
über die Website https://osterburken.dlrg.de möglich. 
Fragen zur Schwimmausbildung und den Anfängerschwimmkur- 
sen werden über schwimmkurs@osterburken.dlrg.de beantwortet.

 
 Foto: DLRG Osterburken

https://osterburken.dlrg.de
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VHS BuchenVHS Buchen

Flexi-Stab Training 
Bei der vhs startet am Freitag, 6. März, ein Workshop „Muskeltrai- 
ning mit dem Flexi-Stab – für Einsteiger und Fortgeschrittene“. 
Der Kurs umfasst sechs Termine und findet jeweils von 10.30 bis 
11.15 Uhr in der Alten Schule in Osterburken statt. Der Flexi-Stab 
bietet sich für jeden Fitnessgrad und jedes Alter als exzellentes 
Trainingsgerät an. Das erste Treffen kann als Schnuppertermin 
genutzt werden. Wer keinen Flexi-Stab besitzt, kann bei der Kurs- 
leitung, Doris Schäfer, einen ausleihen. Telefon 06291/8710. An- 
meldungen und weitere Infos unter www.vhs-buchen.de. 
Kangoo Power Programm 
Der vhs-Workshop „Kangoo Power Programm“ startet am Don- 
nerstag, 5. März, umfasst zehn Termine und findet jeweils von 
19.00 bis 20.00 Uhr in der Eckenberghalle Adelsheim statt. Bei 
diesem intensiven Fitness-Programm mit den speziellen Sprung- 
stiefeln können jede Menge Kalorien verbrannt werden. Die Vor- 
teile sind: Schutz der Gelenke, Verminderung von Stress, Steige- 
rung von Muskelkraft, Ausdauer und ganz viel Spaß. Das Kangoo 
Power Programm ist für alle Altersgruppen und Fitnessniveaus 
geeignet. Die Teilnehmenden benötigen keinerlei Vorerfahrung. 
Weitere Infos und Anmeldung unter www.vhs-buchen.de. 
Ein weiterer Kurs startet am Freitag, 6. März, jeweils von 18.00 bis 
19.00 Uhr in der Alois-Wißmann-Schule Buchen. 
Kochen mit ätherischen Ölen 
Der vhs-Kurs „Duft trifft Genuss – Kochen mit ätherischen Ölen“ 
findet am Freitag, 6. März von 18.00 bis 22.00 Uhr in der Abt-Bes- 
sel-Realschule Buchen statt. In diesem vegetarischen Kochkurs 
werden frische pflanzliche Zutaten mit der feinen Aromakraft 
ätherischer Öle kombiniert. Die Dozentin zeigt, wie ätherische 
Öle sicher und wohldosiert in der Küche eingesetzt werden kön- 
nen. Weitere Infos und Anmeldung unter www.vhs-buchen.de.

Sonstiges

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Landesvorsitzender Guido Wolf MdL dankt Sammlern und 
Spendern 
736.000 Euro – das ist das herausragende Ergebnis der Haus- und 
Straßensammlung in Baden-Württemberg für den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. im vergangenen Jahr. 
Guido Wolf MdL, Landesvorsitzender des Volksbundes, spricht al- 
len Unterstützerinnen und Unterstützern – Sammlern und Spen- 
dern – seinen großen Dank aus: „Sie gehen von Tür zu Tür und von 
Mensch zu Mensch für den Volksbund – dieses Engagement ist 
für mich immer wieder überwältigend. Es ist genau dieser 
Einsatz, welcher eine der tragenden Säulen des Volksbundes ist. 
Ein besonderer Dank gilt den aktiven Soldaten und Reservisten. 
Trotz der vielfältigen Anforderungen an die Bundeswehr haben 
die Soldaten für unsere wichtige Arbeit geworben und Spenden 
gesammelt. 
Die Spendensumme wurde gegenüber dem Vorjahr um 35.000 
Euro gesteigert – und das in unsicheren Zeiten. Dies zeigt, dass 
die Spenderinnen und Spender die einzigartige Friedensarbeit 
des Volksbundes schätzen. Kriegsgräberstätten sind Lernorte der 
Geschichte!“ 
„Eine herausragende Leistung“, so der Landesvorsitzende „die 
uns aber auch gleichzeitig die große Herausforderung vor Augen 
führt, wie wir die Zukunft des Volksbundes und damit der Kriegs- 
gräberfürsorge in der Zukunft auf eine dauerhaft sichere Grund- 
lage stellen können.“ 
Um die Aufgaben an den Kriegsgräbern – die Pflege, das öffentli- 
che Erinnern und Gedenken sowie die auf Friedensfähigkeit zie- 
lende Jugend-, Schul- und Bildungsarbeit – zu finanzieren, ist der 
Volksbund daher zu einem großen Teil auf Spenden angewiesen. 
Nur dank der Spenden konnte auch im Jahr 2025 wieder Beachtli-

ches geleistet werden. Jugendgruppen aus Baden-Württemberg 
haben zum Beispiel in Frankreich und Bulgarien deutsche Kriegs- 
gräberstätten gepflegt. 
Landesgeschäftsführer Oliver Wasem ist stolz auf sein haupt- 
amtliches Personal in Baden-Württemberg: „Unter schwierigen 
Rahmenbedingungen werden Sammlungen organisiert, pädago- 
gische Arbeit geleistet und Gedenkarbeit in allen Formen in die 
Öffentlichkeit getragen. Alle arbeiten gemeinsam für den Frieden!“

Hohenlohe-Zentralarchiv in Schloss Neuenstein

Von Mauserei bis Meuchelmord. Eine kriminalgeschichtliche 
Themenführung durch das Hohenlohe-Zentralarchiv 
Termin: Freitag, 20. März 2026, 19.00–20.30 Uhr im Hohenlohe- 
Zentralarchiv in Schloss Neuenstein (Treffpunkt am Schlosshoftor) 
mit Jan Wiechert, Schwäbisch Hall 
Gebühr: freiwilliger Teilnehmerbeitrag 
In Kooperation mit der Volkshochschule Öhringen 
Anmeldung: https://eveeno.com/mauserei2026-2 
Spektakuläre Mordfälle und kleine Diebereien: Unzählige Unterla- 
gen in den Beständen des Hohenlohe-Zentralarchivs in Neuenstein 
wissen von Verbrechen in vergangenen Jahrhunderten zu erzählen. 
Nicht selten berichtet das vergilbte Papier von wahren Geschehnis- 
sen, die es mit jedem Kriminalroman aufnehmen können. 
In einer Themenführung durch das Magazin des Hohenlohe- 
Zentralarchivs in Neuenstein zeigt Jan Wiechert herausragende 
Archivalien, die die Rechts- und Kriminalgeschichte der Region 
beleuchten. Nicht nur schriftliche Zeugnisse, auch bildliche Dar- 
stellungen, Druckschriften und sogar Tatwerkzeuge erlauben ei- 
nen intensiven Blick auf fast vergessene Verbrechen der hohenlo- 
hischen Geschichte.
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Aus dem Verlag
Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus
Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch 
darüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten 
Themen aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten 
überregionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du ei- 
nen perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist. 
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali- 
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

www.vhs-buchen.de
www.vhs-buchen.de
www.vhs-buchen.de
https://eveeno.com/mauserei2026-2
www.nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de
https://abo.nussbaum.de/
www.gsvertrieb.de
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Unser Trauerportal � nden Sie auf 
www.nussbaum.de/trauer

Amtsblatt der Gemeinde Rosenberg  •   27.02.2026  •  Nr.  9 NUSSBAUM.de  |  13

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Schweinfurter Straße 28 
97076 Würzburg 
Tel. 0931 32 93 760 
www.garant-immo.de

24 Stunden für Sie 
erreichbar ! 

Tel. 06291 1452 

oder  06281 8090

Hauptsitz Osterburken 
Alte Römerstr. 7, 74706 Osterburken

www.bestattungshaus-volk.de info@bestattungshaus-volk.de

Ausstellungsräume in Buchen und Billigheim
         Pfarrgasse 6, 74722 Buchen 

        Karl-von-Goebel-Str. 1, 74842 Billigheim     
Termine nach Vereinbarung 

242442 St nden füfüüf Sie  In der Stille des Abschieds 
finden wir die ewige 

Verbindung – Erinnerungen, 
die nie verblassen.   07033 525-0

kundenservice@nussbaum-medien.de

Sie möchten eine Traueranzeige aufgeben?
In dieser schweren Zeit stehen wir Ihnen mit Mitgefühl 
und Erfahrung zur Seite. Wenn Sie eine Traueranzeige 
für einen geliebten Menschen veröffentlichen möchten, 
kontaktieren Sie uns gerne.

Trauer teilen. Erinnern. Hilfe finden.
Alle Traueranzeigen aus Ihrer Region jetzt online.

www.nussbaum.de/trauer

www.nussbaum-stiftung.de/award 
Bewerbungsphase endet am 31.05.2026

Innovative Ideen. 
Zukunftsfähiger Verein. 
NUSSBAUM Award. 
Jetzt bewerben!Jetzt bewerben!

2x 
5.000 
Euro
Preisgeld

www.nussbaum.de/trauer
www.garant-immo.de
www.bestattungshaus-volk.de
www.nussbaum.de/trauer
www.nussbaum-stiftung.de/award
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Unnützes Heimat-Wissen:  
Legenden und Kurioses aus Baden-Württemberg
Warum ist den Schwaben die Kehrwoche heilig? 
Legenden, Mythen, Geschichten, Bräuche – da- 
von gibt es viele hierzulande. Was steckt dahin- 
ter? In unserer Serie „Unnützes Heimat-Wissen“ 
geben wir einen Überblick.

Über die eigene Heimat kann man doch immer wie- 
der Spannendes lernen. Oft sind auch ganz skurrile 
Sachen dabei. Fragen, die man sich selbst vielleicht 
noch nie gestellt hat. In unserer Reihe werfen wir 
einen Blick auf kuriosen Anekdoten, Legenden und 
spannende Hintergrundgeschichten. Denn davon 
hat Baden-Württemberg eine Menge zu bieten. 

Von historischen Anekdoten bis zu mystischen 
Ereignissen – die Themenvielfalt ist ebenso bunt 
wie die Region selbst. Lokales Wissen ist also 
nicht nur unterhaltsam, sondern bietet auch 
einen tiefen Einblick in Kultur und Geschichte 
unserer Heimat. Zum Beispiel, warum etwas aus- 
geht wie das Hornberger Schießen. Oder was 
ein Spatz mit dem Ulmer Münster zu tun hat.

Eine coole Erfindung 
Wussten Sie, dass etwas, das heute an kei- 
ner Eisdiele fehlen kann, seinen Ursprung in  
Baden-Württemberg hat? Das Spaghetti-Eis 
wurde 1969 von Dario Fontanella, einem ita- 
lienischen Eisdielenbesitzer in Mannheim, er- 
funden. Wie er auf die Idee kam? Unnützes Hei- 
matwissen verrät es.

Engste Straße der Welt 
Die engste Straße der Welt findet sich – zumin- 
dest offiziell laut Guinnessbuch der Rekorde – im 
Ländle: Die Spreuerhofstraße in Reutlingen 
kann diesen Titel seit 2006 für sich beanspru- 
chen. Und mit 31 Zentimetern Breite geht es 
hier ganz schön eng zu – Gegenverkehr ist 
nicht drin.

Wo starb Siegfried? 
Die Nibelungensage um Siegfried kennt wohl 
jeder. Auch der tragische Tod des Helden dürf- 
te vielen bekannt sein. Doch wo starb er denn 
jetzt? Darüber ist inzwischen ein richtiger Krieg 
entbrannt ... Verschiedene Orte im Odenwald 
buhlen darum, Schauplatz des echten Todes- 
ortes zu sein. Doch war es vielleicht ganz an- 
ders? Fand er sein Ende vielleicht im Ländle? 
Es gibt jedenfalls Hinweise, dass der Siegfried- 
brunnen auch in Odenheim, einem Ortsteil von  
Östringen im Kraichgau liegen könnte. Hier gibt 
es zumindest einen ... wir schauen mal.

Wer hat Doktor Faust getötet? 
Goethes Faust, ein Klassiker der deutschen Lite- 
raturgeschichte. Um den Tod des historischen 
Faust ranken sich verschiedene Geschichten. 

Gestorben sein soll er in jedem Fall in Staufen 
im Breisgau. Doch wie genau? Wurde er ermor- 
det, hat er sich bei seinen alchimistischen Ex- 
perimenten versehentlich selbst getötet? Und 
natürlich könnte auch der Teufel höchstselbst 
seine Finger im Spiel gehabt haben ...

Von Einhörnern, Gelbfüßlern  
und Hexenbissen 
Und da wäre noch die Geschichte vom Hexen- 
biss am Heidelberger Schloss, das älteste Mu- 
sikinstrument der Welt oder auch die Antwort 
auf die wichtige Frage, warum Badener auch 
als „Gelbfüßler“ bezeichnet werden. Diese und 
noch viele andere spannende Anekdoten und 
Legenden zeigt unsere Rubrik „Unnützes Hei- 
mat-Wissen“ auf. 
(haf )

Foto: Stadtmarketing und Tourismus Reutlingen GmbH
WISSENSWERTES

Wie kam die Fes- 
te Weibertreu zu 
ihrem Namen? Wo 
steht das schiefs- 
te Hotel der Welt? 
Was hat ein Gebäck 
mit der Belagerung 
von Crailsheim zu tun? Und woher kam 
eigentlich der erste Multimillionär Ame- 
rikas? Die Serie „Unnützes Heimat-Wis- 
sen“ klärt auf. Alle Folgen unter diesem 
QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/heimatwissen

Rekordverdächtig eng geht es in der 
Reutlinger Spreuerhofstraße zu.

Foto:NM-Archiv

Sagenumwobener  
Vierbeiner: Das Bret- 
tener Hundle hat eine 
ganze Stadt gerettet.

https://go.nussbaum.de/heimatwissen
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AUTO

UNTERRICHT

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi 
Mathe, Deutsch, Englisch, 
sehr preiswert (gewerblich) 

g 01579 2470304

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile, 
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs, 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/
Kreis Job-ID*

CNC-Zerspanungs- 
mechaniker m/w/d

Loës Fertigungstech- 
nik GmbH & Co. KG

Rietheim- 
Weilheim 16092755

Reinigungskraft (m/w/d)
Dr. Markus Stredi- 
cke & Kollegen MVZ 
GmbH

Stuttgart 16091476

Kaufmännische Leitung 
(m/w/d)

Energieversorgung 
Klettgau-Rheintal 
GmbH & Co.KG

Klettgau 16088692

Mesner (m/w/d) Katholische Kirchen- 
gemeinde St. Joseph Weinsberg 16088732

IT-Administrator (m/w/d) Stadt Bad Wimpfen Bad  
Wimpfen 16088717

Sozialpädagog*in 
(m/w/d)

Berufsförderungswerk 
Schömberg gGmbH Karlsruhe 16087443

Mitarbeiter (m/w/d)  
für die Verwaltung

Bürgermeisteramt  
St. Leon-Rot

Sankt 
Leon-Rot 16087424

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre  
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive  
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten 

2 Umfasst das reichweitenstarke Jobportal 
stellenanzeigen.de sowie ein Netzwerk 
aus 400 Partner-Webseiten und zahlreichen 
Fachportalen.

1 Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de

Amtsblatt + SmartAd PREMIUM jobsucheBW 2 Social-Media 1+ +

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
 www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd jobsucheBW 2 Social-Media 1+ +

ZIMMERER (m/w/d) 

SCHREINER (m/w/d) 

MASCHINENFÜHRER (m/w/d) 
FÜR EINE DER MODERNSTEN VOLLAUTO- 
MATISCHEN PALETTENANLAGE

Wir suchen ab sofort in Vollzeit eine/n

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: 

Johannes Nied GmbH · Baulandstraße 22 

74747 Ravenstein-Unterwittstadt 

E-Mail: info@nied-paletten.de  

Infos gerne auch unter: Tel. 06297 92993-0

Verstärkung gesucht! 
Seit 1928 steht die Johannes Nied GmbH für Qualität 

und Präzision in der Holzverarbeitung. Mit modernster 

Technik und handwerklichem Know-how fertigen wir 

Paletten, Kisten und Verschläge – zuverlässig, nach- 

haltig und passgenau für unsere Kunden. Unser Team 

aus 42 engagierten Mitarbeitern verbindet Tradition 

mit Innovation und sorgt täglich dafür, dass Trans- 

portlösungen aus Holz höchsten Ansprüchen gerecht 

werden.  

Jetzt suchen wir Verstärkung! Werden Sie Teil eines 

starken Teams in einer zukunftssicheren Branche.

www.jobsuche-bw.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten
www.jobsucheBW.de
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Dialekte in Baden-Württemberg: So unterschiedlich klingt das Ländle
Am 21. Februar ist „Tag der Muttersprache“.  
Hochdeutsch „isch schnell g’schwätzt“, also warum 
nicht mal einen Blick auf die Dialekte werfen? Und 
keine Sorge: Auch „Neigeplackte“ (Zugezogene) 
können hier noch was lernen.

Ob Schwäbisch, Badisch, Kurpfälzisch, Aleman- 
nisch oder Fränkisch – im Ländle regiert die Viel- 
falt auch sprachlich. Baden-Württemberg ist kein 
einheitlicher Klangraum, sondern ein lebendiges 
Mosaik regionaler Sprechweisen. Dialekte sind hier 
weit mehr als bloße Varianten des Hochdeutschen. 
Sie erzählen von Geschichte, von kulturellen Prä- 
gungen und von lokaler Identität. Oder kurz ge- 
sagt: „Wir können alles, außer Hochdeutsch.“ 

Herkunft und Vertrautheit 
Nicht zufällig entstand im Südwesten der selbst- 
bewusste Slogan, der längst zum geflügelten 
Wort geworden ist. Hinter der augenzwinkern- 
den Botschaft steckt eine Haltung, die typisch 
für das Land ist – ein entspanntes Bekenntnis zur 
eigenen sprachlichen Eigenart. Dialekt steht für 
Herkunft, für Vertrautheit, oft auch für ein Gefühl 
von Bodenständigkeit.

Zwar dominiert im öffentlichen Raum und im 
Berufsalltag heute überwiegend das Standard- 
deutsch. Doch auf der inneren Sprachlandkarte 
bleiben Mundarten fest verankert. Wer genau 
hinhört, erkennt schnell: Sprache ist auch ein 
Stück Heimat. Sie verändert sich je nach Region, 
Umgebung und Situation – manchmal unmerk- 
lich, manchmal ganz bewusst.

Emotionale Anker im Alltag 
Dialekte wirken dort am stärksten, wo Nähe ent- 
steht. In Familiengesprächen, beim Treffen im 
Verein oder am Stammtisch sind sie häufig ganz 
selbstverständlich präsent. Mundarten trans- 
portieren Vertrautheit, Zugehörigkeit und ein 
Gemeinsamkeitsgefühl. Ein einziges Wort kann 
reichen, um ein Lächeln auszulösen oder augen- 
blicklich Verbundenheit herzustellen.

Begriffe wie „Muggaseggele“, „Alla hopp“ oder 
„Ajo“ sind längst mehr als regionale Sprachbe- 
sonderheiten. Sie sind zu kulturellen Markenzei- 
chen geworden – aufgegriffen in Werbekampag- 
nen, auf Souvenirs, in Kabarettprogrammen oder  
Social-Media-Formaten. Mundart wird sichtbar, 

hörbar und zunehmend auch strategisch insze- 
niert. Das, was früher oft als „nur Dialekt“ galt, er- 
fährt eine neue Wertschätzung.

Sprache im Wandel 
Sprachwissenschaftliche Beobachtungen zeich- 
nen seit Jahren ein differenziertes Bild. Einerseits 
nimmt die aktive Dialektkompetenz ab, insbe- 
sondere bei jüngeren Generationen. Mobilität, 
Medienkonsum und schulische Standardisierung 
fördern eine stärkere Orientierung am Hoch- 
deutschen. Andererseits wächst parallel das In- 
teresse an regionaler Sprache. Dialekt wird nicht 
verdrängt – er verändert seine Rolle. Dialekt wird 
gespielt, gepflegt, neu interpretiert. Zwischen 
Traditionsbewusstsein und moderner Ausdrucks- 
form entsteht eine bemerkenswerte Dynamik.

Kein Relikt, sondern Alltagskultur 
Dialekte sind damit kein nostalgisches Über- 
bleibsel, sondern Teil gelebter Gegenwart. Sie 
verbinden Generationen, schaffen Identifikation 
und machen regionale Vielfalt hörbar. Heimat 
klingt nicht überall gleich – aber irgendwie doch. 
Und genau darin liegt ihr besonderer Reiz. (jr)

Grafik: Getty Images
TRADITION & BRAUCHTUM 

Eine Übersicht über 
die verschiedenen 
Dialekttypen in Ba- 
den-Württemberg 
und viele weite- 
re Infos mehr zu 
Mundart und Dia- 
lekt gibt es unter diesem QR-Code  oder 
hier:

http://go.nussbaum.de/mundart26

http://go.nussbaum.de/mundart26


û Krankenfahrten
û Flughafentransfer
û Rollstuhlfahrten

Ahorn: 06296 1239 Boxberg: 994789 
www.personenbeförderung-englert.de

Metzgerei Maurer | Merchingen 06297 448  |  Adelsheim 06291 1308

ANGEBOT

Nur bei uns 
aus eigener Schlachtung!

Besuchen Sie uns im Internet: www.metzger-maurer.de

Schwein von Maurer, Feßbach • Rind Ulrich, Merchingen

Metzgerei Maurer |  Merchingen 06297 448 |  Adelsheim 06291 1308

Speiseplan vom 02.03. bis 06.03.2026
Mo.:   hausgemachte Lasagne  

mit Blattsalat  7,99 €
Di.:   Schnitzel, Pommes und Salat 

oder Kartoffelsalat  7,99 €
Mi.:   Schweinegeschnetzeltes  

mit Bandnudeln  7,99 €
Do.:  halbes Hähnchen mit  

Pommes oder Brötchen  7,99 €
 Bitte bestellen Sie vor!!!
Fr.:  Siedfleisch mit Meerrettich  

und Salzkartoffeln  8,99 €
Die Speisen werden für Sie täglich frisch zubereitet! 

Mittagstisch täglich von Montag bis Freitag: 
11:30 – 13:00 Uhr, auch zum Mitnehmen!!! 

Sie finden uns auch unter: www.metzger-maurer.de

mageres Schweinekotelett 100 g 1,19 €
gemischtes Hackfleisch 100 g 1,19 €
Stuttgarter Schinkenwurst 100 g 1,49 €
feine, milde Gelbwurst  
mit und ohne Kräuter 100 g 1,49 € 
herzhaft-deftige Bierwurst  
mit und ohne Käse 100 g 1,59 €
fürs Vesper:  
Bacon Gewürzspeck 100 g 1,79 €
Clubsalat 100 g 1,59 €

vom 27.02. bis 05.03.2026

Jeden Freitag in unserer Warmtheke:  
gegrillte Haxen, Bauch, Pizzafleischkäse, 

Hähnchenschlegel, 1/2 Hähnchen.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de
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n! Sie wissen, dass der Immobilienmarkt im 
Wandel ist, und wir wissen, wie Sie davon 
profitieren können.

Einfache Abwicklung: Von der Bewertung bis zum Ver- 
kauf – alles aus einer Hand, ohne Stress und mit vollem 
Fokus auf Ihr Ziel. 
Maximaler Erfolg: Wir bringen Ihre Immobilie gezielt 
und schnell auf den Markt – mit einer gezielten Ver- 
kaufsstrategie, die Ergebnisse liefert. 
Vertrauen und Ex per   tise: Jahrzehntelange Erfah- 
rung, eine klare Marktanalyse und eine proaktive Ver- 
marktung sorgen dafür, dass Sie nicht nur verkaufen, 
son dern den besten Deal machen.

Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

www.personenbeförderung-englert.de
www.metzger-maurer.de
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